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Friedberg, den 10. August 2019  
 
 
Wie bereits an verschiedenen Standorten in der Wetterau ersetzte die 
OVAG den alten Trafoturm in Dorheim durch ein neues Trafohäuschen. 
Der alte, in Friedhofsnähe stehende Trafoturm wird daher nicht mehr 
benötigt. Damit schienen die Tage dieses das Ortsbild prägenden Bau-
werks gezählt und ein Abriss stand zur Debatte. „Als wir vom geplanten 
Abriss hörten, nahmen wir mit der OVAG als ehemaliger Betreiberin des 
Turms und der Stadt Friedberg als Eigentümerin des Grundstücks Kon-
takt auf“, erläuterte Ruth Müller vom NABU Friedberg. „Unser Ziel war 
dabei von Anfang an, den Turm zu erhalten und mit unterschiedlichen 
Nistmöglichkeiten unter anderem für Eulen, Schwalben und Fleder-
mäuse zu bestücken.“ Die früher in Häusern, Scheunen und Stallungen 
vorhandenen Nist- und Ruheplätze sind durch die moderne Bauweise 
mit gut isolierten Fassaden verloren gegangen. Und so bieten sich sol-
che nicht mehr benötigte Bauwerke als Refugium für etliche bedrohte 
Tierarten an.     
 
Anfang August war es dann soweit – der Turm wurde dem NABU über-
lassen und kann nun für Zwecke des Artenschutzes ausgebaut werden. 
Neben dem Innenausbau sollen aber auch an der Fassade Verschöne-
rungsarbeiten erfolgen. „Bei allen Beteiligten von der OVAG und der 
Stadt Friedberg möchten wir uns bedanken,“ so Müller weiter. „Unser 
besonderer Dank gilt dem Dorheimer Ortsvorsteher Dr. Klaus Rack so-
wie Vertretern der Grünen, die sich im Vorfeld intensiv für das Projekt 
eingesetzt haben.“ Der Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen ist als 
Staatsziel in der Hessischen Verfassung verankert. Der NABU Friedberg 
setzt sich damit auch auf der lokalen Ebene für die Umsetzung dieses 
Zieles ein und erhofft sich eine breite Unterstützung aus der Bürger-
schaft Friedbergs. Ausführliche Informationen über die Aktivitäten des 
Vereins finden Interessierte unter www.NABU-Friedberg.de.  
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Bildunterschriften:  
 
Bild 1: Ortsvorsteher Dr. Klaus Rack und Ruth Müller freuen sich über das neue 
Artenschutzprojekt in Friedberg 
 
Bild 2: Das markante Bauwerk am Ortseingang von Dorheim kann nun für Arten-
schutzzwecke genutzt werden  
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